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� Vorstellung Arnold Brandschutzglas Vertriebs- GmbH & Co. KG und Fensterbau 
Mike Beelitz

� ARNOLD-FIRE® Aufbau, Funktionsweise, Eigenschaften und 
Kombinationsmöglichkeiten

� Verwendungsmöglichkeiten von ARNOLD-FIRE®

� Stand der Normung, Verwendungsnachweise

� danach im Außengelände Live Brandversuch

Gliederung
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Arnold Brandschutzglas Vertriebs- GmbH & Co. KG
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ARNOLD-FIRE® wird seit 2005 in St. Egidien hergestellt 

Arnold Gruppe  im Verbund mit den Isolarpartnern
� Alfred Arnold hat 1959 das Isolierglas mit dem elast. Randverbund erfunden, 

ist heute in jedem Isolierglasfenster
� Arnold-Werke in Remshalden, Feuchtwangen, Kirchberg, Klagenfurt und 

St. Egidien  (GWAIV, Licht. Brandschutzglas und Arnold Brandschutzglas              
Vertriebs GmbH&Co.KG))



MB Fensterbau und Tischlerei Mike Beelitz
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� Seit 2013 bestehende Tischlerei mit Spezialisierung auf Brandschutz

� Hersteller von Brandschutzelementen aus Holz und Holz-Alu:
-Brandschutzfenster EI 30 / EI 60 / EI 90 zum Öffnen in Übergrößen 1-und 2-flgl. Stulp
-Hauseingangstüren T 30 / T 30 RS 1-und 2-flgl. Stulp, Seitenteil und/oder Oberlicht

� Durch CE-Kennzeichnung europaweite Auslieferung möglich

� Fremdüberwachung durch das ift Rosenheim

� Hersteller für Eins-zu-Eins Kopien historischer Fenster (Denkmalschutz) im Bereich Brand-
und Rauchschutz



Aufbau

ARNOLD-FIRE®
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1 Einscheiben-Sicherheitsglas ≥ 5 mm,
vorgespanntes Ornament ≥ 5 mm, 
oder Verbundsicherheitsglas ≥ 8 mm

2 GFK – Abstandshalter 
(Glasfaserverstärkter Kunststoff)
Breite abhängig von Feuerwiderstandsklasse

3 Dichtstoff aus Polyisobutylen

4 Dichtung aus Polyurethan

5 Farbneutrales Brandschutzgel, 
Stärke entsprechend der Feuerwiderstandsklassen 

F (EI)  30 F (EI) 60 F EI 90 F (EI) 120

12mm (15) 18mm (22) 24mm (28) 38mm 



Funktionsweise

ARNOLD-FIRE®
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nach 2 Minuten nach ca. 10  MinutenVor Brandbeginn nach 4 - 8 Minuten

Glas fällt ab

Zum Ende des Brand-

Versuchs, Gel ist verbraucht



Eigenschaften und Vorteile

ARNOLD-FIRE®
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� Hohe Luftschalldämmung Rw= 43 dB F(EI) 30 bis 46 dB F(EI) 90

� Absolute UV Beständigkeit

� kein Splitterabgang in den zu schützenden Bereich

� starke Hitzeabschirmung

� nahezu keine Eigenfarbe -> beste Werte bei Lichttransmission.

� 2-fach und 3-fach Isoliergläser -> Erfüllung aller Ansprüche an den erhöhten Wärmeschutz.

� Geprüfte Scheibengrößen bis zur Größe von 1600 mm x 3500 mm und 1700 mm x 3010 mm



Kombinationsmöglichkeiten

ARNOLD-FIRE®
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� Scheiben mit Einbruchschutz / Multipakt

� Scheiben mit Siebdruck, Digitaldruck, Emaille, Lasergravur

� Scheiben mit Alarmgläsern

� Schaltbare Gläser

� Scheiben mit innenliegender Jalousie im SZR

� Scheiben mit Bleiverglasung oder Ornamentgläser

� Scheiben mit Weissglas und entspiegeltem Glas

� Scheiben die den Durchgang von Röntgenstrahlen und elektromagn. Wellen verhindern

� verschiedene Modelle (schräge Kante, Segmentbogen, Kreise, usw.)

Frei nach dem Motto „geht nicht gibt´s nicht“.



� Einfache Systeme zum Selbstbauen mit vielen Möglichkeiten der Anwendung.

� Hohe Wertschöpfung beim Handwerker da profilunabhängige Verarbeitung.

� Lieferung von Bausätzen (Glas und Brandschutzmaterialien auftragsbezogen).

� Allgemeine Bauartgenehmigungen werden nach den Kundenwünschen weiterentwickelt.

� Unterstützung und Beratung bei speziellen Anwendungen.

� Unterstützung im Umgang mit den Baubehörden bei vorhabenbezogene Bauartgenehmigung.

� Unterstützung unserer Kunden bei der Entwicklung eigener Systeme.

� Direkt oder über Ihre bekannten Ansprechpartner in allen ARNOLD-Werken steht's erreichbar.

� Schulungen im Haus oder beim Kunden (Einweisung in unsere aBG),

jetzt in Coronazeiten auch per Telefon

Arnold Brandschutzglas Vertriebs- GmbH & Co. KG
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Vorteile unsere allgemeinen Bauartgehmigungen (aGB)



eigene allgemeine Bauartgenehmigungen 
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� FIRE-HO F (EI) 30 Z-19.14-1833

� FIRE-HO3 F (EI) 60 Z-19.14-2118

� FIRE-GIP F (EI) 30 Z-19.14-1646

� FIRE-GIP F (EI) 90 Z-19.14-1723

Systeme der Firma Arnold Brandschutzglas Vertriebs-GMBH & Co.KG in den Klassen F(EI) 30, 60, 90 

Weitere diverse Prüfungen z.B.: 
F(EI) 120, Überkopfverglasungen, ….
ermöglichen die Verwendung unseres Brandschutzglases über vorhabenbezogene 
Bauartgenehmigung vBG.

Hierzu beraten wir Sie gern.



Bestandteile einer allgemeine Bauartgenehmigung
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Deckblatt:
� Zulassungsnummer Z- 19.14- …, 
� Antragsteller
� Zulassungsgegenstand
� Geltungsdauer

Allgemeine Bestimmungen:
� Verwendbarkeit im Sinne der 

Landesbauordnungen ist nachgewiesen
� Verfügbarkeit vor Ort
� Vervielfältigung nur komplett
� Erteilung ist widerruflich
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FIRE-HO F 30   Z-19.14-1833
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Zusammenfassung

Wandhöhe : 4000 mm

Wandlänge : endlos

max. Glasmaß : 1600 mm x 3500 mm im Hoch- und 

3000 mm x 1500 mm im Querformat

Verbundglas F(EI) 30 : Dicke ab 22 mm bis 43 mm

Mehrscheibenisolierglas F(EI) 30 : Dicke ab 36 mm bis 60 mm

Rahmen/Glashalteleiste/Holz: 30 x 68 mm/ 18 x 18 mm/ Nadelholz ab 420 kg/m³

Holz-Alu Rahmen/Glashalteleiste/Holz : 68 bzw. 70 x 90 mm/ 20 x 35mm

FIRE-HO F 30   Z-19.14-1833

bewegl. Deckenanschlussleichte Trennwand Mauerwerk/Beton Metallbauteile Holzbauteile

Anschlussmöglichkeiten an:

Holz- Alu
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bewegl. Deckenanschluss

Wandhöhe : 3670 mm

Wandlänge : endlos

max. Glasmaß : 1600 x 3500 mm im Hoch- 3000 x 1500 mm Querformat

Verbundglas F(EI) 60 : Dicke ab 28 mm bis 50 mm

Mehrscheibenisolierglas F(EI) 60 : Dicke ab 38mm bis 76 mm

Rahmen/Glashalteleiste/Holz: 30 x 100 mm / 20 x 28 mm/ Hartholz ab 500 kg/m³

FIRE-HO 3 F 60   Z-19.14-2118

Zusammenfassung

Anschlussmöglichkeiten an:

Mauerwerk/Beton Metallbauteileleichte Trennwand

(30 x 110 mm außen)



Einsatz im Gebäudeinneren
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Im Gebäudeinneren werden Brandschutzverglasungen in Brandwänden von F (EI) 30 bis 90 
erforderlich, in Verbindung mit Fluchtgängen, in Atrien, zur Abtrennung einzelner Brandabschnitte.

Bei Oberlichtern ab 1,8 m Höhe ab Fußboden darf G (E) Verglasung verwendet werden.
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FIRE-GIP F 30  Z-19.14-1646   

Verwendung von FaltprofilenLeichte Trennbauwand 125mm stark
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Wandhöhe : 3500 mm

Wandlänge : endlos

Material : Gipskartonfeuerschutzplatten, Aquapanel, Eichenholz

max. Glasmaß : 1638 mm x 2880 mm im Hoch- und Querformat

Verbundglas F(EI) 30 : Dicke ab 22 mm bis 43 mm

Mehrscheibenisolierglas F(EI) 30 : Dicke ab 36 mm bis 44 mm 

Glashalteleisten (v.l.n.r.) 22mm/ 34mm/ 25x35x2mm/ 25x35mm aus Eiche ≥600kg/m²

Leichte Trennwand Mauerwerk/Beton Glashalteleiste Metall Glashalteleiste Holz

FIRE-GIP F 30   Z-19.14-1646

Zusammenfassung
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Leichte Trennwand Mauerwerk/Beton Holzelement

Wandhöhe : 3500 mm

Wandlänge : endlos

Material : Gipskartonfeuerschutzplatten, Aquapanel, Eichenholz mit 700kg/m³

Holzfestelement: 2980mm x 3080mm

Max. Glasmaß im Holzrahmen : 1700 mm x 3010  mm im Hochformat

Max. Glasmaß im Gipsrahmen:      1450 x 3000 mm im Hoch- und Querformat

Verbundglas F(EI) 90 : Dicke ab 34 mm bis 50 mm

Mehrscheibenisolierglas F(EI) 90 : Dicke ab 42 mm bis 80 mm

FIRE-GIP F 90   Z-19.14-1723

Zusammenfassung

Verbundglas



Beispiele
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EI 90 Festverglasung mit Mikrosprosse
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FIRE-GIP F 90 Z-19.14-1723 

BV Mikrosprosse F(EI) 90, Endloswand mit Gipskartonfaltprofilen
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Holz- Festverglasung F(EI) 90 zum Beginn des Brandversuches und nach

90 Minuten mit Holzrahmen, Ende des Brandversuches nach 118 Minuten, Glas als 
Verbundglas und Mehrscheibenisolierglas, keine Rauchentwicklung, keine Verformung

3
0

0
0

 m
m

ARNOLD-FIRE®

Brandversuch



aBG/CE-Elemente anderer Systemgeber mit ARNOLD-FIRE®

22

System max. Glasgrößen Klasse

Heroal 082 1500mm x 2884 mm F(EI) 30

Wicstyle 77 FP 1502mm x 3502 mm F(EI) 30

Strähle Trennwand  1459mm x 2855mm F(EI) 30

Feco Trennwand     1250mm x 2905mm F(EI) 30

Voest Alpine BK-Fire 1394mm x 2642 mm F(EI) 30

TSH  Türen und öffenb. Fenster mit Seitenteil und F(EI) 30

Oberlicht mit CE Zeichen

2450 mm x 2800 mm

TSH  Öffenbare Fenster mit Seitenteil und Oberlicht F(EI) 90

mit CE Zeichen 2500 mm x 3600 mm



Beispiel eines CE-Zertifikates
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Lüftungsflügel TSH F(EI) 90, CE gekennzeichnet, Verwendung europaweit
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Fenster, Terrassentür mit Seitenteil und Oberlicht
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Möglichkeiten des Verwendbarkeitsnachweises
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Baugenehmigung

Brandschutzverglasungen  - der  Verwendbarkeitsnachweis

Brandschutzfestverglasungen  und Innentüren sind noch 
nicht geregelte Bauarten 

deshalb ….

Allgemeine 
Bauartgenehmigung

aBG

Vorhabenbezogene 
Bauartgenehmigung

vBG

CE-gekennzeichnete 
Bauteile 

bzw. beweglichen 
Feuerschutzabschlüssen 

z.B.
Türen und Fenster im 

Äußeren Wänden

geregelte Bauartengeregelte Bauarten
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01.11.2016 01.11.2019

Verwendung von Brandschutztüren in äußeren Wänden 
nach Zulassung Z-6.21-….

Koexistenzphase Z-6.21-… und CE- gekennz. Türen 

und Fenster für 3 Jahre

Verwendung von Brandschutztüren und Fenster in äußeren Wänden nach Produktnorm 16034 in Verb. EN 14351 Teil 1

Verwendung von Brandschutztüren und Fenster in inneren Wänden weiterhin nach Zulassung Z-6.20- ….

Veröffentlichung der Produktnorm EN 16034 in 
Verbindung mit der EN 14351 Teil 1 im Europäischen 
Amtsblatt am 01.11.2016

Veröffentlichung der Produktnorm EN 16034 in 
Verbindung mit der EN 14351 Teil 2 im Europäischen 
Amtsblatt war bis Oktober 2019 erwartet worden ist aber 

nicht erfolgt , deshalb vorerst kein CE-Zeichen für Türen 

in Inneren Wänden

01.01.2021 01.01.2022

Vorr. ab Mitte 2021 neues nat. Zulassungssystem mit europ. 
Klassifizierungsberichten Z-6.200-…..

Einführung der EN 16034 in Verbindung mit der 14351 Teil 2 für Türen in inneren Wänden erst nach Überarbeitung der Europ. 
Bauproduktennorm, man rechnet in frühestens 5 bis 10 Jahren, bis dahin keine CE-Kennzeichnung für Innentüren.
Allerdings besteht die Möglichkeit, Türen für äußere Wände bei Baugleichheit in inneren Wänden einzusetzen. 



Beispiel einer vBG
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BV Bütema
begehbare Verglasung über einer Tiefgarage, darüber 15 cm Wasser



Brandversuch
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Brandversuch in Braunschweig F(EI) 30 
mit PC Glas, Shelter Folie, innenliegender Jalousie im Holzrahmen



Beispiele
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Verschiedene Formen und Modelle 



Beispiele
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Prüfung einer Verglasung F(EI) 90 in Verbindung mit einer Durchreiche (Einbauteil)
beim MFPA Leipzig



Sprechen Sie uns an
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Brandschutz ist kein Hexenwerk!

Ihr Arnold Brandschutzteam.

www.arnold-glas.de

Quellenangaben:

-Vortrag IGB

-Brandschutz transparent Ausgabe Juli 2009

-nat. Zulassungen der Firma Arnold Brandschutzglas

-Baunetzwissen

-Vortrag Matthias Schulz


